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Musiker sollen
mehr Geld bekommen

Stadt plant höhere Tarifgruppe für die Philharmonie

Von unserem Redaktionsmitglied
Michael Rudolphi

Baden-Baden. Die Stadtverwaltung
möchte dem Gemeinderat im kommen-
den Jahr vorschlagen, die Musiker der
Philharmonie Baden-Baden in eine hö-
here Tarifgruppe einzustufen. Das kün-
digte Oberbürgermeisterin Margret
Mergen in der
jüngsten Sitzung
des Hauptaus-
schusses an. Es
habe dazu bereits
Gespräche mit dem
Ältestenrat gegeben. Das Rathaus wolle
damit die gute Arbeit des Orchesters
würdigen, betonte die Rathauschefin.
Für die Mitglieder der Philharmonie ist
dann die Tarifgruppe B vorgesehen. Bis-
lang richtet sich das Grundgehalt nach
der niedrigsten Tarifgruppe D.

Allerdings erhalten die Musiker seit
2016 eine Bezahlung nach der Tarif-
gruppe B, weil Sponsoren das dafür be-
nötigte Geld aufbringen. Chefdirigent
Pavel Baleff und Orchestermanager
Arndt Joosten plädieren seit langem für
eine bessere Bezahlung der Musiker, um
sie besser ans Orchester binden zu kön-

nen. Zudem habe die Philharmonie sich
einen exzellenten Ruf als internationa-
ler Botschafter der Bäderstadt erwor-
ben. Das machte die Orchesterleitung in
deutlich. Trotz vieler auswärtiger Ver-
pflichtungen habe die Philharmonie
ihre Präsenz in der Stadt verstärkt. Ba-
leff verwies unter anderem auf die er-
folgreiche neue Reihe „Rendezvous

Classique“ in der
Konzertmuschel.
Die Nachfrage
nach den Konzer-
ten im Kurhaus sei
mittlerweile so

groß, dass das Orchester die Zahl der
Abonnements reduzieren müsse, um
mehr Karten für den freien Verkauf zu
haben. In den zurückliegenden zehn
Jahren ist die Zahl der Abonnenten Ba-
leff zufolge um 70 Prozent gestiegen. Um
sich künftig auf dem umkämpften Gast-
spielmarkt besser positionieren zu kön-
nen, hat die Philharmonie ein 160-seiti-
ges Hochglanz-Magazin mit dem Titel
„Panorama – Kleine Stadt, große Mu-
sik“ aufgelegt. Im Hauptausschuss gab
es fraktionsübergreifend sehr viel Lob
für das Engagement und die Leistung
des Baden-Badener Orchesters.

Die Zahl der Abos
ist deutlich gestiegen

Geburtstag
mit viel Musik

Sinzheim (red). Anlässlich seines
90-jährigen Vereinsbestehens ver-
anstaltet der Musikverein Winden
am Samstag, 21. Juli, um 20.30 Uhr
ein Open-Air Jubiläumskonzert auf
dem Schulhof in Winden.

In entspannter Atmosphäre kön-
nen die Besucher auf dem stim-
mungsvoll illuminierten Gelände
ein abwechslungsreiches Musikpro-
gramm erleben, das Dirigentin Mo-
nika Gutmann für diesen Abend zu-
sammengestellt hat. Gesangssolis-
tinnen werden zu hören sein und be-
sondere Gäste werden zur Kapelle
dazustoßen und das Konzert berei-
chern.

Im Schulhaus präsentiert der Ver-
ein einen interessanten Bilderrück-
blick über die Vereinsgeschichte.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt.

Bereits ab 19 Uhr werden die Kon-
zertbesucher mit erfrischenden Ge-
tränken und einem leichten som-
merlichen Imbiss bewirtet. Der Ein-
tritt zum Konzert ist frei. Der Verein
freut sich über eine Spende.

Die Veranstaltung findet nur bei
trockenem Wetter statt. Als Aus-
weichtermin ist nach Mitteilung der
Veranstalter Sonntag, 22. Juli, vor-
gesehen.

Rollatortanzgruppe
beim Altenwerk

Sinzheim (red). Das Altenwerk veran-
staltet am Donnerstag, 19. Juli im Pfarr-
zentrum St. Martin in Sinzheim ein
Grillfest. Beginn der Veranstaltung ist
um 15 Uhr. Es gibt Bratwurst und Fass-
bier.

Für Stimmung und Unterhaltung sor-
gen Margot und Otto Artimenke sowie
Bernhard Blöd auf seinem Akkordeon.
Bekannt ist dieses Trio auch unter dem
Namen „Artis Sangestreff“ das einmal
im Monat zum Volkslieder singen ein-
lädt.

Außerdem wird bei dem Grillfest des
Altenwerks laut einer Pressemitteilung
die Rollatortanzgruppe verschiedene
Tänze aufführen.

DER HOCK AN DER TROTT war ein großer Publikumserfolg. Musik war Trumpf bei der Veranstaltung auf dem Hof vor der Kelter-
halle. Foto: pr

Tolles Wetter
beim Hock

Baden-Baden-Neuweier (red). Das
tolle Wetter hat wieder viele Besucher
nach Neuweier gelockt. Der Hof vor
der Kelterhalle mit dem schönen Blick
auf den Mauerberg war bis auf den
letzten Platz besetzt.

Am späten Nachmittag wurde der
Hock durch die Musikerinnen und Mu-
siker aus Schirrhein-Schirrhoffen er-
öffnet. Die Vereine aus Neuweier und
Schirrhein-Schirrhoffen können dieses
Jahr auf eine 55jährige Freundschaft

zurückblicken. Diese Freundschaft
wird durch Auftritte und persönliche
Einladungen gestärkt und dadurch im-
mer wieder mit Leben erfüllt.

Danach konnten sich die Musikverei-
ne aus Hügelsheim und Kappelwind-
eck über die vollbesetzten Tische freu-

en. Beide Kapellen haben die Gäste
mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm unterhalten. Traditionelle und
moderne Arrangements wechselten
sich ab. Solisten und Gesangseinlagen
haben die Gäste begeistert. Die ersten
Gäste haben sich erst auf den Weg ge-
macht, als der letzte Akkord verklun-
gen war. Nach dem großen Erfolg plant
der Musikverein Neuweier auch für
das Jahr 2019 wieder mit dem „Hock
an der Trott“.

Flohmarkt
für Kinder

Sinzheim (red). Der Sinzheimer Kin-
derflohmarkt von Kindern für Kinder,
(organisiert von der Gefa – Gemein-
schaft der Sinzheimer Fachbetriebe)
findet am kommenden Samstag, 21.
Juli, von 7.30 bis 14 Uhr auf dem Vin-
zenz-Areal in Sinzheim statt. Dies
teilt die Gefa in einer Pressemittei-
lung mit.

Auf dem Flohmarkt können die klei-
nen Nachwuchs-Händler ihr Ver-
kaufstalent erproben und gleichzeitig
rechtzeitig von den Sommerferien

noch etwas Platz im Kinderzimmer
schaffen, für die Reise ein neues Spiel
oder ein gutes Buch finden oder ein-
fach die Urlaubskasse etwas aufbes-
sern.

Für das leibliche Wohl sorgt in die-
sem Jahr die Klasse R5a der Realschu-
le Sinzheim.

i Service
Anmeldungen für den Flohmarkt

können vorab bei Elektro Ernst und
Seifermann Haushaltswaren in Sinz-
heim vorgenommen werden. Kurzent-
schlossene können sich auch noch am
Flohmarktmorgen mit ihren Eltern
direkt anmelden.

Tierhof feiert Geburtstag
Abwechslungsreiches Programm am 21. und 22. Juli geplant

Sinzheim (red). Auch in diesem Jahr
lädt der Buchtunger Tierhof wieder zu
einem Sommerfest ein. Der Buchtunger
Tierhof feiert das 15-jährige Bestehen
des Tierhofes mit Gnadenhof.

Aus diesem Grund erstreckt sich das
Sommerfest über zwei Tage: Am 21. und
22. Juli sind die Tore für alle Tierfreunde
geöffnet, gleichzeitig wird ein bunt ge-
mischtes Rahmenprogramm angeboten.
Wie in jedem Jahr gehört dazu die große
Tombola mit über 1000 Gewinnpreisen.

Samstags beginnt das Fest um 15 Uhr,
es wird unter anderem einen Info-Stand
über Kleintierhaltung von der Jugend-

gruppe des Hofes geben, es gibt Infor-
mationen und Verkostungen zum Thema
vegane Ernährung und auch für pferde-
interessierte Kinder gibt es etwas zu
Lernen.

Ab 16 Uhr beginnt die Live-Musik mit
Joachim Köninger von den Dinkel
Brothers, gegen 19 Uhr geht es weiter
mit Ju-box, Musik aus den 60ern bis
heute. Genießen kann man das Ganze
bei Flammkuchen und frischen Cock-
tails bis circa 21 Uhr.

Sonntags beginnt das Fest um 11 Uhr.
Es werden weiter Info-Stände vorhan-
den sein auch zum Thema Haustiere

barfen. Es wird ein lustiges Foto-Shoo-
ting angeboten und von 13 bis 14 Uhr
können alle mit ihren Vierbeinern an ei-
nem Hundeparcour teilnehmen. Ebenso
wird gegen 15 Uhr per Applaus des Pu-
blikums der schönste Mischling gekürt.

Die Gäste werden zwischen 13 und 14
Uhr von dem Clown Lulu besucht. Das
Duo Colourful Sounds präsentiert zwi-
schen 13.30 und 14 Uhr Hits aus den let-
zen Jahrzehnten und ab 14.30 Uhr sor-
gen abwechselnd Jill Morris & HusBand
sowie Jan Dirk für Unterhaltung. Gegen
18 Uhr schließen sich die Tore des Buch-
tunger Tierhofes wieder.

Kleinkunst in
der Fremersberghalle
Sinzheim (red). Das Kleinkunstfestival

in Sinzheim findet am Samstag, 20. Ok-
tober, um 20 Uhr in der Fremersberghal-
le statt. Auf dem Programm steht: Jess
Jochimsen „Heute wegen gestern ge-
schlossen“

Zum Inhalt: Jess Jochimsen will nach-
denken. An seiner Stammkneipe hängt
außen ein Schild: „Heute wegen Gestern
geschlossen.“ Das bringt es auf den
Punkt. Im Kleinen wie im Großen. Weil
gestern einfach alles zu viel war machen
wir heute zu: den Laden, die Grenzen,
England, Amerika – „Sorry, we’re
closed.“

Also macht sich der Freiburger Autor,
Kabarettist, Fotograf und Musiker auf
den Weg, um herauszufinden, welcher
Schlüssel passen könnte.

i Service
Karten sind im Vorverkauf in den

ABB-Geschäftsstellen erhältlich.

Sicherer Fußweg
für die Kinder

Sinzheim (red). Zu einem Gespräch
über Verkehrsfragen im Wohngebiet
„Weingarten“ am Montag, 23. Juli, um
19 Uhr in das Vereinsheim (Alte Schule
Winden), Auf der Eck 2, lädt die Ge-
meinde Sinzheim die Bürger ein.

Folgende Themen sind bei dieser Bür-
gerversammlung laut einer Pressemit-
teilung aus dem Sinzheimer Rathaus an-
gedacht: Sicherer Fußweg für Kinder
und Parken auf dem Gehweg (multi-
funktionale Verkehrsfläche).

Sportfest
bei FC Varnhalt
Baden-Baden-Varnhalt (red). Der

FC Varnhalt veranstaltet vom Frei-
tag, 20. Juli, bis Sonntag, 22. Juli,
sein alljährliches Sportfest im
Grünbachtal.

Am Freitag beginnt das Fest um 18
Uhr mit dem Elfmeterturnier um
den Rebland-Cup. Am Samstag be-
ginnen um 13 Uhr die F2 und um 15
Uhr die E-Jugend ihre Turniere. Um
17.30 Uhr spielt die B-Jugend gegen
den SV Sinzheim, bevor um 19.15
Uhr die AH-Mannschaft ihr Spiel
bestreitet. Am Sonntag um 12 Uhr
starten die F1 und ab 14 Uhr die
D-Junioren ihre Turniere. Um 17
Uhr spielt der FC Varnhalt gegen
den TC Fatihspor um den Sparkas-
sencup. Für diverse Speisen und Ge-
tränke ist laut Veranstalter am Wo-
chenende gesorgt.

Schüler werden zu Autoren
Sophie Hildner entscheidet KWA-Literaturwettbewerb für sich

Von unserer Mitarbeiterin
Christiane Krause-Dimmock

Baden-Baden. „Vielleicht hast Du ja
eine Geschichte, die uns zum Lachen
bringt oder zum Weinen“, hieß es in der
Ausschreibung, des KWA-Literatur-
wettbewerbs, der dem Wohnstift eine
ganze Reihe von Einsendungen bescher-
te.

Schüler ab der achten Klasse waren
eingeladen sich als Autoren zu versu-
chen. „Achtung Alter?!“ hieß die Vorga-
be, gemäß der sich die Nachwuchsauto-
ren ganz nach eigenem Gutdünken Ge-
danken über das Alter machen sollten.
Und genau das haben sie auf eindrucks-
volle Weise getan, wie sich bei der Preis-

verleihung zeigte. Die Aktion kam so
gut an, dass Stiftsdirektor Marius
Schulze Beiering erklärte, dass der
Wettbewerb auch 2019 stattfinden soll.
Am Startschuss war auch Buchhändler
Josua Strass beteiligt. Er wurde Jury-

mitglied und suchte sich versierte Kolle-
gen wie die Leiterin der Kinderbiblio-
thek Ilka Hamer, die Geschäftsstellen-
leiterin von Mäx + Moritz, Tanja Eger,
und die Autorin Katrin Zipse. Leicht sei
es nicht gewesen, berichtete Strass. Für

die Teilnehmer und ihre Klassenkame-
raden ging es um die Ehre, aber auch um
eine Dotierung von 250, 150 und 100
Euro für die drei Erstplatzierten sowie
jeweils 100 Euro für deren Klassenkas-
sen. Auf den ersten Rang kam Sophie
Hildner aus Steinbach mit ihrer Ge-
schichte „Ein langes Leben“. Sie spannt
darin einen Bogen von der Gegenwart in
die Kindheit eines knapp 80-Jährigen.
Dabei eröffnet sie am Ende eine char-
mante Perspektive in den Reiz des Älter-
werdens. Auf den zweiten Platz kam He-
lene Klövekorn, die zweifach ausge-
zeichnet wurde. Sie erhielt den Bewoh-
nerpreis, der aus einem Theatergut-
schein besteht. Auf dem dritten Platz
landetet Max Strobel.

ALLE NACHWUCHSAUTOREN BEISAMMEN: Beim KWA-Literaturwettbewerb schreiben Schüler ab der achten Klasse Geschichten
über die Facetten des Älterwerdens. Die Jury hatte die Qual der Wahl. Foto: Krause-Dimmock

„Ein langes Leben“
lautet Titel der Geschichte
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